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46. Jahrgang 1990

Heft 1 (Februar)
(erschienen Mitte März)

Herausgegeben vom
Deutschschweizerischen
Sprachverein (DSSV)
Luzern

Einladung
zur
Jahresversammlung Samstag, 28. April, Solothurn

14.00 Uhr Haupt-(Mitglieder-)Versammlung
Restaurant Tiger" (Friedhofplatz)

Geschäfte
1. Jahresbericht des Obmanns (vgl. Seite 27 in diesem Heft)
2. Berichte der Zweige und der befreundeten Vereine
3. Jahresrechnung 1989 und Voranschlag 1990

Bericht der Rechnungsprüfer
4. Bericht zum neuen Sprachenartikel der Bundesverfassung
5. Wahlen (Bestätigung)
6. Verschiedenes

15.30 Uhr Vortrag von Herrn Professor Dr. Ivar Werlen von der
Universität Bern:

Gopf, de Noldi!" Zur Sprache eines Stadtquartiers
Über die Verschiedenheiten von Sprechweisen und
ihren Einfluß auf die zwischenmenschliche Verständigung.

Menschen sprechen verschiedene Sprachen sie sprechen
aber auch gleiche Sprachen verschieden. Die Verschiedenheit
von Sprechweisen beeinflußt die zwischenmenschliche
Verständigung. Wer angesichts von Bundesrat Koller ausruft:
Gopf, de Noldi;", erreicht mit seiner Sprechweise eine deutlich

andere Wirkung als jemand, der höflich mit Grüeßech,
Herr Bundesrat" grüßt. Am Beispiel einer Untersuchung von
Sprechweisen der Bewohner des Berner Breitenrafaquartiers
werden Verschiedenheiten und ihre Auswirkungen aufgezeigt.

Die Jahresversammlung des Deutschschweizerischen Sprachvereins ist
nicht nur eine Veranstaltung für die lediglich diesem Dachverband
angeschlossenen Einzelmitglieder, sondern ebensosehr für die den Zweigen
angehörenden Sprachfreunde.

1


	...

